
Am 29. Februar 2024 verstarb nach schwerer Krankheit Fachoberlehrer a. D. Alfred Wrede.

Für die Berufsschule Eichstätt hat sich Alfred Wrede in seiner 32-jährigen Tätigkeit im Haus größte
Verdienste erworben. 
Nach der Fachlehrerausbildung in Ansbach kam Herr Alfred Wrede 1984 an die Berufsschule Eichstätt.
Dort wurde er im Bereich Naturstein eingesetzt; mit großer Leidenschaft arbeitete er sich in dieser für ihn
neuen Branche ein und erkannte schnell die Notwendigkeit einer Neuordnung des Lehrplanes aufgrund
der Realität in den Betrieben. Als Mitglied der Lehrplankommission gestaltete er den Beruf des
Naturwerksteinmechanikers entscheidend mit. Seine Begeisterung für die duale Ausbildung in diesem
Beruf führte ihn in viele Betriebe, wo er die Praxis sofort in die Schule brachte und als engagierter
Pädagoge an seine Schülerinnen und Schüler weitergab. Er eignete sich über die Jahrzehnte ein
außergewöhnliches Fachwissen an und wurde deutschlandweit als kompetenter Berater gesucht und als
der Inbegriff der modernen Naturwerksteinausbildung in Eichstätt wahrgenommen. 2006 gründete er
mit seiner Frau Ellen die „EW-Bildung“, die die wichtige Weiterbildung zum Industriemeister
Naturwerkstein mit der IHK an der Berufsschule Eichstätt möglich machte. 2007 war Herr Wrede
Gründungsmitglied im Förderverein „Ausbildung für moderne Naturwerkstein in Eichstätt e. V.“. Zudem
war Alfred Wrede ab 2008 befugt, als öffentlich bestellter Sachverständiger auf dem Sachgebiet
Naturwerkstein tätig zu sein. Darüber hinaus wirkte er bei der Etablierung der Dualen
Hochschulausbildung im Bereich der Naturwerksteintechnik mit. Ab dem Jahr 2013 war Alfred Wrede
überhälftig an das Ministerium für Unterricht und Kultus abgeordnet, wo er als Fachkraft für
Arbeitssicherheit bayernweit die Struktur für die heutige Tätigkeit des Sicherheitsbeauftragten legte und
Mitarbeiter schulte. Über viele Jahre setzte sich Alfred Wrede als Personalratsvorsitzender der
Berufsschule Eichstätt eindrucksvoll für die Belange des Personals ein und gestaltete mit viel Herzblut das
Schulleben mit. Auch nach seiner Pensionierung im Jahr 2016 blieb er mit der Schule verbunden und
beriet sie besonders beim Bau der neuen Werkstätten am Campus an der Burgstraße.

Wir danken Herrn Alfred Wrede für seinen über 30-jährigen, leidenschaftlichen und nachhaltigen Einsatz
für unsere Schule von ganzem Herzen. Die Naturwerksteinausbildung wird in Eichstätt immer mit dem
Namen Alfred Wrede verbunden und auch sichtbar bleiben.

Seiner Frau Ellen und seiner Familie gilt unsere herzliche Anteilnahme.

Für die Schulleitung
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